
    

 

Feld-/Futtererbse (Pisum sativum ssp. arvense)  

Familie Hülsenfrüchtler (Leguminosea) 

Reinsaatstärke (kg/ha) 160 

Kosten netto (€/kg) 1) 1,60 

TKM (g) 160 

Jugendentwicklung 2) mittel 

Konkurrenzstärke 2) mittel 

Unkrautunterdrückung 2) mittel 

Späteste Aussaat (pflanzenbauliche Empfehlung) 2) Mitte August 

Mulchauflage im Frühjahr 2) gering bis mittel 

Bienen 2) Nektar: gering; Pollen: gering 

Durchwurzelungsvermögen/Wurzelform Pfahlwurzel mit Seitenwurzeln, dichte 

Durchwurzelung der Krume, rel. geringeres 

Tiefenwachstum 

Ansprüche an Boden und Klima optimal auf mittelschweren Böden 

Winterhärte bis -4°C; zieht in Mischungen im Verlauf des 

Winters oft Bestände an den Boden → 

Bodenschluss → Rotteprozesse steigen 

Geeignete Folgefrüchte Mais, Getreide, keine Leguminosen 

Risiken/Nachteile/Krankheiten/Besonderheiten "Leguminosenmüdigkeit"; Ditylenchus-

Nematoden; Stickstoffsammler →gute 

Vorfruchtwirkung; guter Bodenaufschluss; 

wird gerne von Wild gefressen 
 

 

1) Entsprechen speziellen Sorten der Arten unserer Anfrage vom Juli 2015 bei einer Bestellmenge von <500 kg. Bitte fragen Sie beim 
Landhandel bzw. Saatgutfirmen an!  
2) Die Angaben können in Abhängigkeit von Sorten, Standort und Saatzeitpunkt variieren. 

   

Saatgut 9 Tage nach Saat 

  
20 Tage nach Saat 2 Monate nach Saat  

 

 

3 Monate nach Saat   


